
 

Leitbild  

Lernen mit Kopf, Herz, Hand und Seele –  

als außerschulischer Lern- und Erlebnisort setzen wir Bildung für nachhaltige Entwicklung um 

Wir sind ein gemeinnütziger, unabhängiger und überparteilicher Verein. Die Grundlagen unserer Arbeit sind in 

pädagogischen Grundsätzen festgehalten und bilden die Leitlinien unseres Handelns. Unser Team versteht sich 

als Hofgemeinschaft. Diese arbeitet generationsübergreifend, multiprofessionell und entscheidet demokratisch.  

Der Schulbauernhof Ummeln ist ein geschützter Ort, welcher Kinder & Jugendlichen Freiräume bietet, 

unbefangen mit anderen Gemeinschaft zu erleben und dabei zu wachsen. 

Wir sind davon überzeugt, dass jeder Mensch eine unantastbare Würde hat. Unsere Vereinsarbeit und unser 

Miteinander zeichnet sich durch eine Kultur der gegenseitigen Akzeptanz und Toleranz sowie gegenseitiger 

Wertschätzung aus. Wir erwarten daher von allen Mitarbeitenden systematische Prävention und die besondere 

Verpflichtung, Kinder in ihren Rechten zu stärken und sie vor Verletzungen ihrer körperlichen und seelischen 

Unversehrtheit zu schützen. Wir stehen ein für Inklusion und Zusammenleben in gegenseitiger Anerkennung. 

Der Hof bietet eine große Vielfalt von Möglichkeiten für praktisches Lernen und Arbeiten im verantwortlichen 

Umgang mit der Natur im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) mit den Schwerpunkten 

„Ernährung und Landwirtschaft“ und „Ökologie und Soziales“. Unser Hof erhält als anerkannter Arche-Hof (GEH) 

durch aktive Zuchtarbeit, bedrohte und vom Aussterben bedrohte Tier- und gefährdete Haustierrassen.  

Wir möchten dazu beitragen, dass Kinder & Jugendliche durch ihre praktische Tätigkeit in der Landwirtschaft, die 

Natur und Umwelt in ihrer Fülle erkennen, wertschätzen & bewahren lernen und praktizieren so gemeinsam 

ökologische und soziale Nachhaltigkeit. 

Auf dem Schulbauernhof begreifen Kinder und Jugendliche durch eigenes Mitmachen, wie Landwirtschaft, Natur 

und Umwelt mit unserer Ernährung zusammenhängen. Sie lernen die Arbeitsbereiche und Kreisläufe einer 

ökologisch orientierten und nachhaltigen Landwirtschaft, sowie deren biologische Grundlagen kennen.  

Unser Konzept bietet die Möglichkeit, im Rahmen eines mehrtägigen Aufenthaltes, auf dem Bauernhof aktiv 

mitzuarbeiten. Die Bereiche Tierhaltung, Ackerbau, Gemüse- und Obstanbau, Hauswirtschaft, sowie die 

Verarbeitung und Zubereitung von ökologischen, gesunden und regionalen Nahrungsmitteln werden 

altersgerecht erlebbar und erfahrbar. Hohen Stellenwert hat dabei die Arbeit mit den Nutztieren und deren 

artgerechte Haltung auf dem Hof. Insbesondere der Umgang mit unseren Nutztieren, bietet den Kindern und 

Jugendlichen emotional bedeutsame und nachhaltige Erlebnismöglichkeiten. Der Kontakt zu den Tieren wirkt 

sich positiv auf ihre Persönlichkeitsentwicklung und Sozialkompetenz aus. Wir vermitteln das vielfältige Angebot 

auf dem Hof in täglich wechselnden Kleingruppen.  

Unser Hof ist eine grüne Oase und bietet auch neben den Gruppenarbeiten eine vielfältige Welt voller 

spannender neuer Erfahrungen, Naturerlebnisse und Abenteuer. Unser Angebot richtet sich an Kinder und 

Jugendliche mit und ohne Förderbedarf. Wir gehen individuell auf die Kinder und Jugendlichen ein und pflegen 

ein geduldiges und wertschätzendes Miteinander. Dabei finden auch besondere psychosoziale Bedarfe 

Berücksichtigung. Durch unser Angebot erkennen die Kinder und Jugendlichen die Sinnhaftigkeit ihrer Arbeit 

unmittelbar. Sie erlernen selbst gesteuertes und verantwortungsbewusstes Handeln und empfinden Freude und 

Stolz über selbst erreichte Ergebnisse. 

Durch die praktische Tätigkeit in der Landwirtschaft – es kann gerochen, gehört, gefühlt und ausprobiert werden 

- lernen die Kinder und Jugendlichen mit Kopf, Herz, Hand und Seele - Natur und Umwelt erfahren und erleben.  
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